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Kinderhaus Riederau

Schulanger 4 • 86911 Riederau a. Ammersee •  Tel 08807/ 6372 
Fax 08807/924894 • mail kigar@diessen.de

kinderhaus riederau
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e m i„ „
Liebe Eltern,

es ist kaum zu glauben, aber das Kindergartenjahr geht schon dem Ende zu. 
Grund genug, um noch eine e m i„ „

 (Eltern mit Integrieren) herauszugeben.

Manche von Ihnen verlassen unser Haus nun, weil ein neuer, spannender
Lebensabschnitt für Ihr Kind und Sie beginnt. Auf diesem Weg möchten wir
allen Kindern und ihren Eltern viel Glück für die kommende Schulzeit wünschen. 
Hoffentlich wird auch diese Zeit für Ihre „Kleinen“ eine durchweg positive 
Erfahrung.

Allen Kindern, die uns erhalten bleiben, möchten wir sagen,
dass wir uns sehr aufs kommende Jahr freuen, das wieder viel Neues,
Spannendes und Aufregendes bringen wird.

Außerdem möchten wir uns bei Ihnen, liebe Eltern, für Ihr Engagement
bedanken. Ohne Hilfe von Seiten der Elternschaft, könnten viele Dinge nicht 
realisiert werden.

Schöne Ferien!

Ihr Elternbeirat
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Inhalt Was erwartet  uns im neuen Jahr – Termine

Die Ernährung sollte in enger Verbindung mit der körperlichen Bewegung stehen.

Die Bewegung fördert die körperliche, seelische und geistige Entwicklung des Kindes. 
Es erwirbt Ich-Kompetenz über die Körpererfahrungen und entwickelt sein Selbstbe-
wusstsein. Die Sozialkompetenz wird durch alle zwischenmenschlichen Kontakte ge-
fördert. Mit regelmäßiger Bewegung steigt die Lern- und Konzentrationsfähigkeit eines 
Kindes. Über Körpererfahrungen, soziale Beziehungen und den Umgang mit Materi-
alien seiner Umwelt entwickelt das Kind eine eigenständige Persönlichkeit.

Maria Montessori: „Das Kind gestaltet seine Entwicklung selbst.“

Mittagstisch

Das Kinderhaus und der Elternbeirat haben sich für einen neuen Essenslieferanten ent-
schieden. Ab dem Jahreswechsel 2008 / 2009 werden wir unser Mittagessen von der 
Küche des Ammersee-Gymnasiums beziehen. Nach ausführlichen Gesprächen mit 
dem Betreiber dieser Küche, haben wir uns für diesen Wechsel entschieden. Folgende 
Punkte waren ausschlaggebend: Es wird auf äußerst hohe und frische Qualität der Le-
bensmittel geachtet. Es wird 100% glutamatfrei gekocht. Das Essen wird erst sehr kurz 
vor der Lieferung zubereitet. Der Lieferweg ist um ein Vielfaches kürzer, dadurch sind die 

Es wird kindgerecht gekocht. Der Preis bleibt unverändert. Falls Sie Fragen dazu haben, 
wenden Sie sich bitte an Katja Eger vom Elternbeirat oder Carola Garner.

6. Termine

04. August – 08. August Betreuungsdienst

11. August – 28. August Sommerferien – Das Haus ist geschlossen

01. September – 12. September Betreuungsdienst

Am Montag, 15. September beginnt wieder der reguläre Betrieb.

Liebe Eltern,

wir stehen Ihnen jederzeit gerne für Fragen, Anregungen und
Vorschläge, aber natürlich auch für Kritik zur Verfügung. Kommen Sie auf uns 
zu, dann kann alles besprochen werden.

Ihr Elternbeirat & Kinderhaus-Team
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2. Ausgaben & Anschaffungen

Damit Sie eine Vorstellung davon haben, wofür das Geld der Elternbeiratskasse und 
eingegangene Spenden genutzt wurden, hier einige Beispiele dieses Jahres:

Bewegungsbaustelle

Endlich haben wir die „Bewegungsbaustelle“ anschaffen können. An dieser Stelle be-
danken wir uns ganz herzlich bei Ulrike Suiter, die mit einer Spendenaktion in Eigen-

separaten Aushang mit allen Spendern, die freundlicherweise dazu beigetragen haben, 
dass wir diese kostenintensive Anschaffung tätigen konnten. Wenn Sie genauere Infos 
zur „Bewegungsbaustelle“ haben möchten, wenden Sie sich bitte an Frau Garner.

Kameras

Wir haben zwei Digital-Kameras angeschafft. Diese werden ab dem neuen Jahr vom 

werden dann immer an einer Pinwand ausgehängt. So können Sie Ihr Kind in Aktionen 
verschiedener Förderbereiche sehen. (Zahlenland, Turnen, Musik, Waldwoche usw.). 
Diese Bilder sind nicht beim Personal nachzubestellen.

Entenland

Jahre / Marliesgruppe), den spielerischen Umgang mit Zahlen. Außerdem ist dies eine 
gute Vorbereitung auf die Vorschulgruppe.

Bücher

Wir haben für alle drei Gruppen altersgerechte Bücher angeschafft, die in den Grup-
pen den Kindern zur freien Verfügung stehen. Da Bücher, die permanent von Kindern 
genutzt werden, relativ schnell abgenutzt sind, war sich der Elternbeirat und das Team 
einig, dass diese Investition notwendig ist. Danke hier an Astrid Stöppel, die uns mit 
Rat und Tat dabei unterstützt hat.

22. Juli – Schulbesuch

Die Vorschulkinder schnupperten Schulluft. Bei einem Besuch der Grundschule in 
Diessen.

28. Juli – Dampferfahrt

Ein Vergnügen für alle.

Durch das ganze Jahr – Fortbildungen des Teams

Permanente Fort- und Weiterbildungen sind wichtig. Deshalb nehmen alle Mitglieder 

Auszug aus diesem Jahr. Neben den aufgeführten Weiterbildungen wurden zahlreiche 
Kurse besucht.

* „Entenland“ Mathematik für 3 bis 4-jährige
Seminar gesamtes Team

* „Übergang als Chance“ (Kindergarten und Schule)
Seminar: Carola Garner

* „Professionell arbeiten mit Kindern unter drei“

* Einführung in das Projekt „Tiger Kids“
Seminar: Beate Odinius

* „1. Hilfe am Kind“
Schulung: Marlies Greif und Lisa Einsank

* „Trau Dich“ vom BRK

Ausgaben & Anschaffungen Rückblick Jahr 2007/2008 – Fortbildungen des Teams

Das Juwel des Himmels ist die Sonne,
das Juwel des Hauses ist das Kind. (aus China)

Erzähle mir,
und ich vergesse.

Zeige mir, und
ich erinnere mich.

Lass mich tun,
und ich verstehe. (Konfuzius)
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1. Allgemeines

Wir haben für das kommende Jahr noch Plätze frei

Für das Kindergartenjahr 2008 / 2009 haben wir noch einige wenige Plätze in der Kin-
derkripppe und im Kindergarten frei. Falls Sie jemanden kennen, der noch einen Platz 
sucht, können Sie gerne auf uns verweisen. 

Wir haben auch eine kleine Informationsbroschüre erstellt, in der das Kinderhaus 
Riederau vorgestellt wird. Dieser Flyer liegt in Arztpraxen, in der Gemeinde etc. aus. 
Auf Wunsch können Sie sich gerne dieses Infoblatt bei Frau Garner im Büro geben 
lassen.

Anschlagtafel – Schwarzes Brett

Was lange währt, wird endlich gut! Wie Viele vielleicht schon gesehen haben, hängt seit 

Terrasse rechts vom Gartentor. Dieses Brett soll als „Suchen / Bieten“ – Möglichkeit 

suchen Sie vielleicht etwas. Dieses Brett soll als Plattform dafür gesehen werden.

Fahrradständer

-
ßenseite. Bitte nutzen Sie in Zukunft diese Möglichkeit, Fahrräder etc. abzustellen und 
stellen Sie sie bitte nicht mehr auf der Terrasse ab.

English Playgroup

Zwei von vier Müttern, die dieses Projekt in Eigeninitiative geleitet haben, verlassen 
das Kinderhaus, weil ihre Kinder in die Schule kommen. Die English Playgroup wird im 
neuen Jahr zwei Mal wöchentlich am Vormittag -

Informationen hierzu erhalten Sie rechtzeitig. 

Wir danken an dieser Stelle ganz herzlich Ulrike Suiter, Maria Salamanca, Martina 
-

be, Fröhlichkeit und Geduld unseren Kindern die englische Sprache näher gebracht. 
Vielen Dank an Euch vier! Nicht zu vergessen Antje Ireland, die die English Playgroup 

Auswertung der Befragungsbögen Allgemeines

   

4. Auswertung der Befragungsbögen

Von 56 ausgeteilten Bögen erhielten wir 35 zurück.
e m i„ „

. Im Allgemeinen zeigte die Befragung, 

dass das Kinderhaus rundweg sehr positiv bewertet wird. Viele Ihrer Anregungen haben 

wir gerne entgegengenommen und werden sie, je nach Möglichkeit, umsetzen. Die dar-

gebrachten Kritikpunkte haben wir offen aufgenommen und werden versuchen, Dinge im 

Rahmen der Möglichkeiten zu ändern. Manches ist jedoch aus verschiedenen Gründen nicht 

umsetzbar. Falls Sie über konkrete Punkte, die Sie stören, sprechen möchten, so steht Ihnen 

das Kinderhaus-Team und der Elternbeirat gerne für persönliche Gespräche zur Verfügung.

5. Was erwartet uns im neuen Jahr

Skikurs

Wir haben vor, einen Skikurs anzubieten. Genaue Informationen hierzu erhalten Sie 
früh genug.

Praktikantin

Das Praktikumsjahr von Lisa Einsank (Marliesgruppe) ist beendet. Unsere neue Prak-

tikantin für das kommende Jahr wird Ramona Schwaiger aus Diessen sein. Sie war 

bereits Kindergartenkind bei Carola Garner!

Sonnensegel

Im Juni wurde von der Gemeinde Diessen die Anschaffung eines Sonnensegels ge-

nehmigt. Dieses Segel wird den Großteil des Sand“kastens“ überspannen und kann je 

nach Sonneneinstrahlung gekippt werden. Die Gemeinde trägt die Kosten. Das Segel 

wird voraussichtlich während der Sommerferien montiert.

Leitthema des Kindergartenjahres 2008 / 2009: Ernährung und Bewegung

„Tiger Kids“ starten. In diesem Projekt geht es darum, den Kindern die ganze Lebens-

mittelvielfalt näher zu bringen. Sie lernen den richtigen Umgang mit Lebensmitteln. Sie 

werden die Speisen selbst zubereiten und probieren (auch Unbekanntes). Ziel ist es, 

gesundes Essverhalten mit den Kindern zu trainieren.

Die AOK Landsberg wird zu diesem Projekt einen Elternabend abhalten, um auch die 

Eltern mit ins Boot zu holen.
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3. Was ist in diesem Jahr geschehen? Ein Rückblick

Mitte November – Ruheraum

Der Ruheraum für die Minis wurde mit einem wunderschönen Wandbild von Silvia 
Niederbichler und Stefanie Angele bemalt.

Anfang Dezember – Spendenaktion Antenne Bayern

Danke für die vielen Pakete, die Sie für die Weihnachtstrucker von Antenne Bayern 
gestiftet haben. Wir werden diese Aktion sicher wiederholen.

12. November – Sankt Martin

Der Tag, an dem Allen bewusst wird, dass Weihnachten vor der Tür steht. Wie immer 
mit Punsch, Würstl, schimmernden Laternen und Sankt Martin hoch zu Ross ein aufre-
gendes Ereignis für unsere Kinder.

24. November – 1.  Riederauer Adventsmarkt

Eine Neuerung nach vielen Jahren des bekannten Kindergarten-Weihnachtsbazars. 

Eine Kooperation mit verschiedenen Vereinen aus Riederau war ein wohl-durchdachter 

und richtiger Schritt. Die Vorbereitungsarbeiten waren weniger stressig und trotzdem 

an die Mütter, die wir in diesem Jahr leider nicht mehr dabei haben werden und die immer 

die Konstanten und Experten beim Kränzebinden für viele Jahre waren: Simone Kramer, 

(hoffentlich wurde keiner vergessen – wenn ja: Entschuldigung CJ)

6. Dezember – Nikolausfeier

11. Dezember – Weihnachtsfeier

Große Kinderaugen, viel Geheimes und Spannendes mit einem Geruch von Zimt und 
Bratapfel. Unsere Kinder sangen uns schöne Lieder vor und eine Schauspielerin er-
zählte den Kindern die Weihnachtsgeschichte.

12. Dezember – Theater SOS

Alle Kinder fuhren nach Diessen ins SOS Kinderdorf und sahen sich ein Theaterstück an.

01. Februar – Faschingsfeier und Gaudiwurm in St. Georgen

Wieder mal ein buntes Treiben mit Umzug, Singen im Altenheim Riederau und einem 
Feuerspucker sowie einem bunt-geschmücken Wagen in St. Georgen.

12. Februar – SeaLife

Die Kinder der Marlies- und der Carolagruppe fuhren mit dem Bus nach München und 
besuchten SeaLife.

23. Februar – Tag der offenen Tür

Mit einem Zauberer und der Möglichkeit im Feuerwehrauto mit zu fahren verbrachten 
unsere Kinder einen schönen Samstag. Viele neue Eltern kamen mit ihren Kindern und 

zahlreich ein.

07. März – Das Weimarer Theater

Das Weimarer Theater gastierte im Kinderhaus.

13. März – Osterspaziergang

Das jährliche Ostereiersuchen im Strandbad Riederau war wieder mit viel Spannung 
und Lachen verbunden.

05. April – Kleidermarkt

In diesem Kindergartenjahr fand leider nur ein Kleidermarkt statt. Dafür war er der 
erfolgreichste -

itig.

17. April – Elternabend Homöopathie

viele alltagstaugliche Ratschläge und viele Erklärungen rund um die Welt der Globuli 
gab und auch an Martina Konzett, die als Krankenschwester die genauen Erklärungen 
zu den einzelnen Krankheits- und Unfallbildern aufzeigte.

02. Mai – Zahnarzt

Die Vorschulgruppe fuhr mit dem Zug nach Diessen und besuchte die Praxis von Dr. 
von Nordheim.

Rückblick auf das Jahr 2007/2008 Rückblick auf das Jahr 2007/2008
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04. Mai – Schulbesuch im Kinderhaus

25 Schüler der zweiten Klasse der Carl Orff Schule besuchten unseren Kindergarten.

08. Mai – Elternabend Prävention

Frau Anette Ungeheuer-Jung aus Utting stellte den Eltern ihr Konzept der Selbstbe-
hauptung und Prävention vor.

29. Mai – Vorschulgruppe in der Carl-Orff-Schule

Unsere großen Vorschulkinder besuchten die erste Klasse der Carl Orff Schule und 
machten mit den Kindern eine Wiesenwanderung.

04.,05. und 07. Juni – BRK Kurs

Ein vom Elternbeirat organisierter Kurs des Bayerischen Roten Kreuzes für die „Erste 

09. - 10. Juni – Zeltlager

Die Vorschulgruppe mit 15 Kindern fuhr nach Königsdorf ins Zeltlager und verbrachte 
dort eine spannende Nacht.

23. Juni – Präventionskurs

Der Kurs von Frau Ungeheuer-Jung fand für zwei Altersgruppen statt. Die teilneh-
menden Kinder sind sehr begeistert.

28. Juni – Sommerfest

Super Wetter, Sonnenschein, himmlischer Kuchen, leckeres Essen, wunderschöne 
Aufführungen der Kinder und ganz viel Spaß.

02. Juli – Weil

Die „Minis“ und die Marliesgruppe fuhren mit dem Bus in den Reit- u. Wildpark nach Weil.

10. - 16. Juli – Waldwoche

Glücklicherweise fand dieses Projekt, nach einem Jahr aussetzen,
wieder statt. Die Kinder der Vorschul- und der Marliesgruppe genossen

Wie jedes Jahr hat der Elternbeirat die Kosten für den Bus ins Zeltlager für die Vor-
schulkinder übernommen.

Dampferfahrt

-
se übernommen.

Sommerfest

Für das diesjährige Sommerfest haben sehr viele von Ihnen mit Salaten und Kuchen 
dazu beigetragen, dass es ein rundherum schönes Fest wurde. Danke an dieser Stelle 
allen, die etwas mitgebracht haben. Aber auch Danke an diejenigen, die eine Spende 
in die „Spendensau“ gegeben haben. Die Würstl, das Fleisch, das Eis und die Ge-
tränke hat der Elternbeirat gestiftet.

(Manuela & Marlies-Gruppe)

übernahm die Elternbeiratskasse.

Motorikfahrräder & Balancescheiben

Dank mehrerer großzügiger Spenden aus der Elternschaft, wurden zwei Motorik-Rä-
der, 5 Paar Balancescheiben und ein Laufrad angeschafft.

Rückblick Jahr 2007/2008 Ausgaben & Anschaffungen

Kinder haben die märchenhafte Gabe, sich in alles zu verwandeln, was 
immer sie sich wünschen. (Quelle unbekannt)
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Beilage – Auswertung der Bewertungsbögen – Juni 2008 Beilage – Auswertung der Bewertungsbögen – Juni 2008

Befragungsbögen – Auswertung (Abgegebene Bögen : 35 Stück) 

Öffnungszeiten:
Entsprechen unsere Öffnungszeiten Ihren Wünschen?
Å eher Ja (32 Stimmen) Å eher Nein (1 Stimme)
  
Falls nicht, welche Öffnungszeiten würden Sie benötigen?
Täglich von .............. bis ...................... Uhr (bis 17:00 Uhr / 1 Stimme)

Bereitet Ihnen die Betreuung Ihres Kindes während unserer Ferienschließungs-
zeiten Probleme?
Å eher Ja (11 Stimmen) Å eher Nein (24 Stimmen)

Haben Sie einen Vorschlag, wie die Betreuung während der Ferien organisiert werden 
könnte?
Durch Elterninitiativen / Schichtbetrieb des Personals / nur für Berufstätige Betreu-
ungsmöglichkeit bieten (mit Nachweis) / Zusatzpersonal auf Stundenbasis
(5 Meinungen abgegeben)

Wären Sie gewillt, für längere Betreuungszeiten Mehrkosten aufzubringen?
Å eher Ja (17 Stimmen) Å eher Nein (13 Stimmen) 

Betreuung:
Haben Sie das Gefühl, dass sich Ihr Kind in unserm Haus wohl fühlt?
Å eher Ja (32 Stimmen) Å eher Nein (1 Stimme)

Falls nicht, wissen Sie, oder haben Sie eine Idee, woran dies liegen könnte?
(0 Meinungen abgegeben) 

Angebot im Kinderhaus:
Wie beurteilen Sie folgende Punkte: (bitte ankreuzen)

Sehr gut gut befrie-
digend

aus-
reichend

unge-
nügend

Spielzeugangebot 25 Stimmen 6 Stimmen
Kreativ-Angebot 21 Stimmen 9 Stimmen 1 Stimmen
Bücherangebot 14 Stimmen 14 Stimmen 3 Stimmen
Außenbereich 14 Stimmen 17 Stimmen
Sanitär-Bereich 11 Stimmen 15 Stimmen 4 Stimmen 1 Stimme

18 Stimmen 8 Stimmen 4 Stimmen 1 Stimme
Personal 18 Stimmen 9 Stimmen 4 Stimmen

   

Befragungsbögen – Auswertung (Abgegebene Bögen : 35 Stück) 
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Allgemeines:
Wie beurteilen Sie die Möglichkeit, als Eltern im Kinderhaus mitzuwirken:

Sehr gut gut befriedigend ausreichend ungenügend
15 11 2

Wie gut fühlen Sie sich über Aktivitäten etc. informiert (Aushänge, Elternpost, 
Elternbriefe usw.)

Sehr gut gut befriedigend ausreichend ungenügend
17 10 4

Wünschen Sie sich spezielle Themen, die, z. Bsp. im Rahmen eines Elternabends, 
von Fachleuten behandelt werden sollten?
Elternseminare (Grenzen zeigen, mit Aggressionen umgehen) / Ernährung / Themen 
für Kleinstkinder / Übertritt Kindergarten - Schule

Haben Sie Kritik, Wünsche, Anregungen, Vorschläge? 

/ Englisch weiterführen / besseres Mittagessen / Nestschaukel gefährlich / Bil-
dungsplan nach Draußen verlagern / Verkehrserziehung / mehr musische Förderung / 
Handwerken / Informationen früher an die Eltern

Vielen Dank fürs Ausfüllen!

e m i„ „
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e m i„ „
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